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Liebe Eltern 
 
Bereits sind wir mitten im Frühling und geniessen es, wieder mehr Zeit draussen mit den Kindern zu 
verbringen. 
Obwohl das Jahr 2026 gefühlsmässig erst begonnen hat, sind wir mit den Gedanken bereits in der 
Sommerplanung…. aber mit einem kurzen Rückblick nehmen wir euch gerne nochmals in die vergangenen 
Monate zurück und informieren euch mit dem neuen Newsletter. 
Wie üblich beteiligen sich alle Teammitglieder mit einem Beitrag am Newsletter. 
 
Wir wünschen euch viel Spass beim Lesen. 
 

Rückblick 

Nach wie vor haben wir tagtäglich an allen drei Standorten (Kilbighuus, Schuelhüsli, Kretzraum) eine grosse 
Kindergruppe zum Betreuen. Deshalb teilen wir nach wie vor 2-3-Mal in der Woche die Kindergruppe auf 
und verbringen den Nachmittag im Kilbighuus und im Kretzraum. Die Kinder haben sich an dieses System 
gewöhnt und machen gut mit. Für uns ist es wohl ein Zusatz-aufwand, aber er lohnt sich. Einerseits können 
wir besser auf die Kinder eingehen, der Lärmpegel ist nicht so hoch und wir können die Gruppendynamik 
etwas regulieren. Glücklicherweise haben wir genügend Personal und können nebst der Gruppenaufteilung 
auch die Wegbegleitungen machen. 
Da wir jeden Tag viele spezielle Zeiten haben, welche die Kinder betreffen und wir diese berücksichtigen 
müssen, brauchen wir selbst eine gute Organisation. Wir haben für jeden Wochentag einen Kinderplan. 
Welche Kinder kommen wann, wer wo abgeholt werden muss, wer wir wann zum Sport oder in die Musik 
schicken müssen oder in die Aufgabenhilfe oder nach Hause …und manchmal wechseln die Zeiten auch 
kurzfristig. 
Aber die Kinder sind meistens gut informiert, organisiert und helfen uns mitzudenken. 
 
Personalweiterbildung zum Thema Resilienz 
Resilienz ist die Kraft, welche es uns ermöglicht, gesund mit den Turbulenzen und Herausforderungen des 

Alltags umzugehen. (Tamara Müller) 
 

Am 15.11.2025 haben wir bei den Rohr-Spatzen in Aarau eine Weiterbildung zum Thema Resilienz besucht. 

Dabei ging es, wie Kinder aber auch wir selbst, besser mit Stress und Herausforderungen umgehen können.  

Im Fokus stand, wie wir Resilienz bei den Kindern fördern können. Eine sehr wichtige Rolle spielen dabei 

verlässliche Beziehungen. Kinder die sich sicher und angenommen fühlen, bauen mehr Vertrauen in sich 

selbst und in ihre Umwelt auf. Eine ebenso wichtige Rolle spielt bei der Resilienz Förderung, der Aspekt 

eigene Erfahrungen machen zu dürfen. Dabei zu lernen: „Ich kann das Schaffen!“ Aus diesem Grund sind die 

Beziehungsarbeit und das Begleiten im Alltag zentral.  

Deshalb haben wir uns auch mit unserer eigenen Resilienz beschäftigt. Hier wurde mir noch deutlicher 
bewusst, wie wichtig es ist, auf die eigenen Ressourcen zu achten. Denn die Stärkung der Kinder und die 
eigene Haltung hängen eng zusammen. Ein Bewusstsein für Akzeptanz, Optimismus, Lösungsorientierung, 
sowie Selbstverantwortung helfen uns dabei handlungsfähig zu bleiben 
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Adventskalender 
Der Adventkalender 2025 war ein grosses (Herzens) 
Projekt, welches vor allem Beatrix Durrer zusammen mit 
den Kindern umgesetzt hat. Mit grosser Sorgfalt und 
Hingabe haben die Kinder daran gearbeitet und gemalt.     
 
Im Januar hatten die Eltern während einer Woche die 
Möglichkeit den Adventskalender zu begutachten. Wir 
freuten uns über die zahlreichen Elternbesuche.

Mittwoch Projekt 
Im März starteten wir am Mittwochnachmittag ein neues Projekt. Während vier Wochen teilten wir die 
Kindergruppe in 4 kleine Gruppen auf und jede Gruppe kreierte etwas anderes für Ostern. Die Kinder 
konnten aussuchen, was sie gerne machen wollten. Sie konnten zwischen Hühner nähen, Pom-Pom Hühner 
oder Hasen basteln, Schalen aus Modelliermasse gestalten oder eine Osterkarte kreieren, wählen.  
 
Die Kinder hatten viel Spass und Freude daran und sie wurden gefordert. Durch das Projekt wurde der 
Mittwochnachmittag etwas ruhiger, da es oftmals sehr lebendig zu und her geht. Auch die Kinder finden, 
dass das Projekt gelungen ist. Wir planen, den Mittwochnachmittag als unseren Projekttag weiterzuführen. 
Die Kinder unterstützen uns mit kreativen Ideen, was wir als nächstes machen könnten. Seid gespannt auf 

neue kreative Wunder       
(Nora Wullschleger) 
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Aktuelles mit den Kindern

Die geheimnisvolle Holztruhe vom Schuelhüsli

Die Schuelhüslikinder fragen sich immer wieder, was sich wohl in der alten Holztruhe befindet, welche seit 
vielen Jahren im Schuelhüsli rumsteht. Es gibt keinen Schlüssel dazu und entsprechend kann sie auch nicht 
geöffnet werden. 
Silvia Müller hat die Kinder gefragt, was sich wohl darin befindet und zusammen haben sie eine Geschichte 
dazu erfunden…viel Spass… 
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Kinder und digitale Medien: die 3-6-9-12 Regel 

Elektronische Medien haben einen starken Einfluss auf unser Gehirn. Sie können unsere Konzentration, 
unseren Schlaf und unsere Gefühle beeinflussen. Deshalb ist es wichtig Medien bewusst und in einem 
gesunden Mass zu nutzen. 
Darum gehören digitale Regeln zum Alltag – auch für Kinder. 
 
Vielleicht kennen einige Personen diese Regel oder haben schon etwas darüber gehört. 
Die 3-6-9-12 Regel des Psychiaters Serge Tisseron bietet Eltern einfache Orientierung für einen 
altersgerechten Einstieg: 

- Unter 3 Jahren:  möglichst keine Bildschirm Medien 
- Unter 6 Jahren: keine eigene Spielkonsole 
- Unter 9 Jahren: kein eigener Internetzugang 

kein eigenes Smartphone 
- Unter 12 Jahren: keine unbeaufsichtigte Computernutzung oder Nutzung sozialer Medien  

 
So können Kinder Schritt für Schritt und sicher in die digitale Welt herangeführt werden. 
(Bericht von Vera Cuenda) 
 

Personelles

Als Lernende im 1. Lehrjahr zur Fachfrau Betreuung besuche ich an zwei Tagen pro Woche die 

Berufsfachschule Gesundheit und Soziales (BFGS) in Rheinfelden. Der Unterricht findet jeweils am Dienstag 

und Mittwoch statt. 

Ein zentraler Bestandteil meiner schulischen Ausbildung sind die Berufskundefächer (BK). In diesen werden 

die verschiedenen Handlungskompetenzen vermittelt, die für den erfolgreichen Abschluss erforderlich sind. 

Diese Kompetenzen sind in die Bereiche A bis F gegliedert und bilden die Grundlage für die praktische 

Arbeit im Berufsalltag. 

Ergänzend dazu besuche ich den Allgemeinbildungsunterricht (ABU), der die Bereiche Gesellschaft sowie 

Sprache und Kommunikation umfasst. Im 1. und 2. Lehrjahr gehört auch Sportunterricht zum Stundenplan. 

Die in der Schule behandelten Themen werden im Betrieb gezielt vertieft. Dies geschieht unter anderem 

durch Praxisaufträge, bei denen ich mein theoretisches Wissen auf die jeweiligen Ziele, die mir gegeben 

werden, anwenden kann. Ein Beispiel dafür ist eine von mir erstellte Mindmap sowie eine zugehörige 

Präsentation über die Hauptaufgaben einer FaBe. 
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Team 

Im Team gibt es bis auf weiteres keine Änderungen.  

Claudine Friedli Betriebsleitung  Mittagsbetreuung Kilbighuus + Tagesstruktur (Mo-Fr) 
Nora Wullschleger Stv. Betriebsleitung            Mittagsbetreuung Schuelhüsli +Tagesstruktur (Mo+Fr) 
Katarina Ginter Fachperson Mittagsbetreuung Kretzraum + Tagesstruktur (Mo-Do) 
Beatrix Durrer Frühbetreuung + Assistenz alle Standorte (Mo-Do) 
Vera Cuenda Assistenz Schuelhüsli + Kilbighuus (Mo, Di, Do, Fr) 
Silvia Müller Assistenz Schuelhüsli (Mo, Di, Do) 
Aylin Giannattasio Lernende 1. Lehrjahr Kilbighuus, Kretzraum (Mo, Do, Fr) 
    Dienstag + Mittwoch Berufsschule 

Verschiedenes

Schuljahr 2025/2026 
 
Das letzte Quartal in diesem Schuljahr hat begonnen und wie immer sind wir schon jetzt in den Startlöchern 
für die Planung des neuen Schuljahres. 
 
Aufgrund unserer grossen Warteliste sieht das weitere Vorgehen folgendermassen aus: In Kürze versendet 
die Administration ein Mail mit einem Belegungsformular für das Schuljahr 26/27. Eure jetzigen aktuellen 
Belegungstage sind auch für das neue Schuljahr reserviert. Für gewünschte neue Wochentage überprüfen 
wir zuerst, ob es Platz hat.  
 
Es ist jeweils eine geballte Ladung Arbeit, welche innert kürzester Zeit auf uns zu kommt und wir versuchen 
diese so schnell wie möglich zu verarbeiten. Relevant für uns nebst dem neuen Stundenplan auch ein 
allfälliger Schulhauswechsel, da die Mittagsbetreuung in der Regel nach Schulhaus eingeteilt wird. 
  
Grundsätzlich haben wir im Kilbighuus und Kretzraum eine grössere Flexibilität, um die Kinder zu verteilen. 
Beim Schuelhüsli haben wir leider keine Ausweichmöglichkeit zur Verfügung. 
Wir danken euch bereits jetzt schon für eine schnelle Rückmeldung der Belegungsänderungen und für eure 
Geduld. 
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Schulreisen, Ausflüge…. 
Das letzte Schulquartal ist immer begleitet von diversen Schulausflügen, Projektwochen und speziellen 
Aktivitäten. Wir sind euch sehr dankbar, wenn ihr uns die nötigen Infos möglichst frühzeitig bekannt gebt. 
Danke für eure Unterstützung und eure Mithilfe. 
 
Kleiderschubladen und Finken: 
Wir bitten euch regelmässig in die Kleiderschubladen eurer Kinder zu schauen und die nötigen Ersatzkleider 
auf Grösse und Jahreszeit zu ergänzen sowie die Finken zu kontrollieren.  
Danke vielmals. 
 
Schlusswort von Beatrix Durrer 
 
JEDER MENSCH SOLLTE SICH TÄGLICH MIND. EINE HALBE STUNDE IN DER NATUR AUFHALTEN…..AUSSER 
DIE, DIE GESTRESST SIND! DIE SOLLTEN MINDESTENS EINE STUNDE IN DER NATUR SEIN……. 
 
 Liebe Eltern, liebe Leser, lieber Mensch 
 
Ich lege euch sehr ans Herz raus in die Natur zu gehen. Denn in der Natur hat unser Nerven- und 
Energiesystem, die Möglichkeit sich zu regenerieren. 
Wir sind täglich so vielen Reizen ausgesetzt – Zeitdruck, Lärm, Verkehr, Medien, Leistungsdruck, 
Elektrosmog, Werbung, Umweltgiften etc… um nur einige zu nennen. Der Umgang mit unserer immer 
schneller werdenden Welt (und bereits KI gesteuert) fällt uns Menschen zunehmend schwerer. 
Aber halt STOPP – was unterscheidet uns eigentlich von der KI, von Robotern, von Maschinen, der 
Suchmaschine im Internet, der wir bald mehr Vertrauen schenken als uns selbst? 
Ja genau – es ist das FÜHLEN. 
Keine Computeranalyse kann je verstehen, was wir fühlen dürfen. 
Es ist ein wunderbares Privileg, dass uns in unserem Menschendasein unterscheidet. Und genau das können 
wir von unseren Kindern lernen, denn genau DAS spiegeln sie uns. Sie können nämlich noch nicht so gut wie 
wir (zum Glück) alle äusseren Einflüsse, Eindrücke, An- und Aufforderungen, Emotionen wie Freude oder 
Wut einfach wegdrücken, unterdrücken, einordnen, geschweige denn von richtig ausdrücken……. und 
darum tut es doch manchmal einfach mit ihnen….. (und wie sich das ausdrückt, lasse ich eurer Vorstellung 
freien Lauf…) 
Immer mehr Kinder zeigen Verhaltensauffälligkeiten, sie werden verglichen, katalogisiert, werden 
diagnostiziert…. Sie fühlen sich nicht richtig, fühlen sich krank, falsch, anders, nicht gut genug….. 
Und das nur, weil wir Menschen das FÜHLEN nicht mehr wahrnehmen, zulassen und einordnen können, 
geschwiege denn von richtig deuten und ausdrücken können. 
Liebe Menschen, nehmt euch Zeit zum FÜHLEN, es ist wunderschön und unser Privileg. Und nehmt eure 
Kinder als eure Lehrer.  
 
Liebe Grüsse Beatrix 
 

Wir wünschen euch allen einen guten Schlussspurt bis zu den Sommerferien verbunden mit vielen schönen 
Erlebnissen. 
 
Danke für das entgegengebrachte Vertrauen und die gute Zusammenarbeit. 
 
Herzliche Grüsse 
 
Das Tagesstruktur Team  


